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Österreich verfügt über ein flächendeckendes und 

leistungsfähiges Feuerwehrwesen, welches in seiner 

Leistungsbilanz aufzeigt, dass zu 99% freiwilliges 

Engagement durch kein anderes System so effizient 

und kostengünstig ersetzt werden kann.  

Die FEUERWEHR ist sofort, immer und 

überall in Österreich vor Ort. 

Die größte Nächstenhilfeorganisation des Landes ist 

DIE Einrichtung für den Schutz der Bevölkerung. 

Die Feuerwehren gehen dort hin, wo alle anderen 

weglaufen. 

Keiner ist im Ernstfall, bei Brand, Unfällen und Kata-

strophen schneller vor Ort als die örtlich zuständige 

Feuerwehr. Durch ein ausgeklügeltes System der 

überregionalen Hilfeleistung sind die Ressourcen der 

Feuerwehren Österreichs beinahe unerschöpflich. 

Jeder Euro in die Feuerwehr ist eine gute Investition in 

die eigene Sicherheit, denn die FEUERWEHR 

hilft immer und überall und ist  

die SICHERHEITSSÄULE Österreichs. 
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Österreich ist das Land der frei-

willigen, ehrenamtlichen Feuerweh-

ren. Zu 99 Prozent leisten die Män-

ner und Frauen der freiwilligen Feu-

erwehren von größeren Städten bis 

zum kleinsten Dorf ihren Dienst am 

Nächsten. Nahezu ausschließlich 

freiwillige Betriebsfeuerwehren 

schützen den eigenen Betrieb und 

somit den eigenen Arbeitsplatz. In 

größeren Betrieben gibt es natürlich 

auch berufliche Betriebsfeuerweh-

ren. Nur in den 6 großen Städten 

des Landes—Wien, Graz, Linz, Inns-

bruck, Salzburg und Klagenfurt—

gibt es traditionsreiche, sehr gut 

ausgerüstete Berufsfeuerwehren. 

Die FEUERWEHREN Österreichs 

LEISTUNGSBILANZ 2011 

REPUBLIK ÖSTERREICH 

Fläche: 83.871 km² 

Bevölkerung: 8,402.908 

Gemeinden: 2.357 

Verwaltungsbezirke: 83 

Statutarstädte: 15 

Bundesländer: 9 

FEUERWEHREN: 4.854 

Freiwillige Feuerwehren: 4.523 

Betriebsfeuerwehren: 325 

Berufsfeuerwehren: 6 

 

FEUERWEHRMITGLIEDER 

Im Jahr 2011 gab es in Österreich  

339.377 Feuerwehrmitglieder,  

davon  

256.975 Aktive,  

24.489 Jugendliche und  

57.913 Reservisten, sowie 

324.169 Männer (96%) und  

15.208 Frauen (4%) 

EINSATZTÄTIGKEIT 

BRANDAUSRÜCKUNGEN: 57.994 

TECHNISCHE HILFELEISTUNGEN: 168.362 

BRANDSICHERHEITSWACHDIENST: 23.425 

Österreichs Feuerwehren leisteten über 4 

Millionen  

Einsatzstunden, vom Brandeinsatz bis zum  

Katastropheneinsatz, zu 99 % ehrenamtlich, überall und 

rund um die Uhr. 

Dabei konnten  10.130 Personen, 15.267 Tiere und Sach-

werte in Millionenhöhe gerettet werden. 

2011 gab es bei Feuerwehrmitgliedern 326 Unfälle mit 

schweren Verletzungen, 777 mit leichten Verletzungen und 

leider auch 4 Todesfälle. 

Österreichs Feuerwehren sind für ihre tägliche Arbeit gut 

ausgerüstet und bemüht, diesen Stand auch weiterhin zu 

öffentliche 

Gebäude; 2.229

Wohngebäude; 

3.543

Büro-, Gewerbe-, 

Industriegebäude; 
4.259

landwirtschaftlicher 

Betrieb; 1.112

Wald; 805

Feld, Flur, Wiese; 

2.372

Schienen-, Luft und 

Wasserfahrzeuge; 
49

PKW-Brände; 1.044

LKW-Brände; 163

sonstige Brände; 

2.836

Ort des Brandeinsatzes (ohne Wien)


